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Text 
 
Der Gemeinderat wird beauftragt den Anschluss der Gemeinde an die Regionale Fachstelle 
für Altersfragen zu prüfen. 
 
 
Begründung 
 
Es ist bekannt, dass die Zahl der über 65-Jährigen im Steigen begriffen ist. Die Senioren und 
Seniorinnen sind aktiv und schätzen es auf eine attraktive Infrastruktur zurückgreifen zu kön-
nen. 
 
Seit 1999 besteht in Baden die Informations- und Fachstelle für Altersfragen Baden/Ennet-
baden. Da nun weitere Gemeinden darin eingebunden werden möchten, wird ab 2006 die Re-
gionale Fachstelle für Altersfragen ihren Betrieb am Ort von Pro Senectute in Baden aufneh-
men. Die Fachstelle mit insgesamt 70 % Stellenprozenten wird im Auftrag der Gemeinden von 
der Pro Senectute Aargau betrieben. Dafür wird eine Leistungsvereinbarung ausgearbeitet. 
Die regionale Fachstelle informiert, koordiniert und vernetzt. Die Stelle informiert mit einer Bro-
schüre Seniorinnen und Senioren. Es werden ein Besuchdienst und ein Altersforum organisiert 
und man arbeitet mit dem Seniorenrat zusammen. So können Interessierte mit ihren alterspe-
zifischen Fragen direkt an diese Fachstelle gelangen und kompetente Information erhalten. 
 
Der Regionalen Fachstelle für Altersfragen gehören ab 2006 die Gemeinden Baden, Ennet-
baden, Obersiggenthal, Spreitenbach, Killwangen und Bergdietikon an. Die beteiligten Ge-
meinden entrichten für die Führung der Stelle einen vereinbarten finanziellen Betrag. Die 
Kostenbeteiligung der Gemeinde richtet sich nach der Bevölkerungszahl. 
 
Nachdem der Wettinger Einwohnerrat vor zwei Jahren den Budgetposten für eine Senioren-
informationsbroschüre gestrichen hat, gäbe es hier die Möglichkeit die interessierten Senioren 
auf eine kompetente Organisation zu verweisen. Meiner Meinung nach darf die grösste Aar-
gauer Gemeinde hier nicht abseits stehen. Zumal es sich zunehmend zeigt, dass mit regiona-
len Lösungen kostengünstige und qualitativ hoch stehende Leistungen zur Verfügung gestellt 
werden können. 
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